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Epilog

Insgesamt gesehen hat die Schweiz als Völkerrechtssubjekt den
behandelten Neutralitätsfall hervorragend bestanden. Alle Massnahmen
haben sich vorzüglich bewährt. Das kantonale Prinzip unter straffer
Bundesführung hatte zur Meisterung dieses organisatorischen
Grossauftrages wesentlich beigetragen. Auch ohne Schreibmaschine, ohne
Telephon, ohne Fax, ohne Rechenmaschine, ohne Computer und
EDV wurden Berge von Daten bewältigt, Aufträge klar erteilt und
administrative Tätigkeiten pünktlich und genau durchgeführt.

Nach dem Kriege hat General Herzog in schonungsloser Weise

Mängel der Ausrüstung und Ausbildung aufgedeckt und energisch
eine Vermehrung der Bundeskompetenz in militärischen Angelegenheiten

verlangt. Kritisiert wurde auch das Telegraphenwesen, das beim
Einmarsch der Ostarmee schlecht funktionierte und das Eisenbahnwesen,

das viele Lücken aufwies.
Das Bourbaki-Panorama in Luzern stellt ein Denkmal dar für das

Geschehen beim Grenzübertritt der Ostarmee. Dem Chaos der
Niederlage stellt es die Ruhe und Sicherheit entgegen, die von Disziplin
und Ordnung getragen wird. Es ist aber vor allem ein Zeugnis der
humanitären Opferbereitschaft des Schweizervolkes in jenen Tagen.

Wir haben unsere Arbeit mit zahlreichen Bildern illustriert in der
Gewissheit, dass der Informationsgehalt der Bilder grösser ist als

derjenige einer entsprechenden Anzahl von Sätzen.

HOMO HOMINI LUPUS (Plautus 495).
Der Mensch verhält sich gegen seine Mitmenschen

wie ein Wolf.
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